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ProblemstellungProblemstellung

Der demografische Wandel verändert unser Land. Im Jahr 2035 wird 
Deutschland eine der ältesten Bevölkerungen der Welt haben. Mehr als 
die Hälfte der Menschen wird dann 50 Jahre und älter, jeder dritte Mensch 
älter als 60 sein. Dies ist eine Herausforderung für Gesellschaft, 
Wirtschaft und Politik bezahlbare Lösungen zu entwickeln und 
umzusetzen.

Durch eine frühzeitige Positionierung von Produkten und 
Dienstleistungen auf diesem wichtigen Zukunftsmarkt werden 
Chancen des demografischen Wandels wirtschaftlich nutzbar. Darin liegen 
auch Potenziale für neue Märkte. So kann die demographische Entwicklung 
zu einem Motor für wirtschaftliches Wachstum und Beschäftigung
werden, sowie neue Exportchancen eröffnen.
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Unter „Ambient Assisted Living" (AAL) werden Konzepte, 
Produkte und Dienstleistungen verstanden, die neue Technologien 
und soziales Umfeld miteinander verbinden und verbessern mit dem
Ziel, die Lebensqualität besonders für ältere Menschen zu 
erhöhen. 

Das “Ambient Assisted Living Joint Programme” ist ein neues 
Förderprogramm für Europa, das in allen Aspekten von den 
teilnehmenden Ländern selbst gestaltet wird. Die Länder verpflichten 
sich, verbindlich nationale Fördermittel über die Laufzeit des 
Programms bereit zu stellen. Die Europäische Kommission will sich 
substanziell an dem Programm – mit Mitteln des europäischen 
Rahmenprogramms für Forschung und Technologie - beteiligen. Basis 
der europäischen Kooperation ist Artikel 169 des Maastricht-
Vertrages. 

AALAAL--JP JP ZieleZiele
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Demand/Wishes Supply

Elderly

people

Industry/ 

Providers

Wishes/Needs in:

Health, Safety/ Security, 
Independence, Mobility,
Social Contacts 

Use/ Acceptance 
of AAL products/ services

e.g.: adequate design; biographical experiences

technological experiences; functionality

Building construction, craft, 
providers, ICT, white goods, 
social care, insurances, ....

Technological options

Materials, Microelectronics, MST, Energy, 

Interfaces, Communication, ICT, 
Software/web/networks

AALAAL--JPJP

““Innovation modelInnovation model””

- Health care,
Medical devices

- Geronto-
technologies

- Wellness

- Smart home

- Smart textiles

- Robotics

- Consumer
electronics

- Services

- ...

Matching

demand - supply
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AALAAL--ThemenbereicheThemenbereiche

callcall 11

callcall 22
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AALAAL-- 1. Call1. Call

Call 1 2008 : ICT based solutions for Prevention and 
Management of Chronic Conditions of Elderly People

• Deadline war der 21 August 2008 

• 117 transnationale Projektproposals eingereicht

• Organisationen aus allen 23 AAL Partner Staaten dabei, 
Koordinatoren sind aus 19 AAL Partner Staaten

• 950 Partner sind involviert (z.T. mehrfach) 

• Gesamtkosten wären 370 Mio €, 230 Mio € ist die gewünschte 
Förderung (ca. 2 Mio € pro Projekt), das bedeutet eine vierfache 
Überzeichnung bezogen auf die Fördersumme von 57.7 Mio € (25 
Mio € EU und 32.7 Mio € Partners Staaten)

• Derzeit erfolgt die Evaluation, eine Entscheidung wird für Anfang 
November erwartet
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AALAAL-- 2. Call2. Call

Call 2 2009 : ICT based solutions for Advancement of Social 
Interaction of Elderly People

• Veröffentlichung geplant Mitte Januar 2009, Deadline 3 Monate später

Zu beachten: 

• Zeitgerechte Einreichung in elektronischer Form unter www.aal-
europe.eu in englischer Sprache (Vorlagefrist gilt als Ausschlussfrist)

• Mitarbeit von mindestens drei unabhängigen Partnern aus drei am Call
teilnehmenden Partnerstaaten des AAL JP

• Die Aktivitäten sind vorwettbewerblich, mit einer angestrebten 
Umsetzung (time-to-market) innerhalb von 2-3 Jahren nach 
Vorhabensende

• Eine detailliertere Darstellung wird auf der AAL JP-Webseite zu finden 
sein: www.aal-europe.eu/aal-2009-2
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!

2. Deutscher AAL-Kongress 2009

Selbstbestimmt leben mit assistierender Technik

27. – 28. Januar 2009, Berlin

Veranstalter: BMBF, VDE

Organisation: VDI/VDE-IT, VDE-Initiative AAL


